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Ams Leben
Novelle von F L Reimar

Fortsetzung F MMß
MWährend er indessen sprach beruhigte sich der Aus
druck in dem Gesicht des Freundes mehr und mehr ja
bei der Nennung dcr alten Liese wiegle er fast lächelnd
den Kopf und nun legte er dem Freunde die Hand auf
den Arm und schüttelte halb freundlich haR mißWigend
den Kopf

,I t eo möglich Ernsi daß ,Dn Pich von einem irr
sinnigen alten Weibe hast bethören lassen Ich kenne die
Alte auch stehe sogar in gewisser Beziehung zu ihr da
sie einmal die Amme meiner Frau gewesen ist und habe
daher Muche ihrer Rehen über mich ergehen lassen aber
es ist mir nie eingefallen, ,etlpas anderes,als Tollheit in
ihnen finden zu wollen Daß dies mit Dir für einen
Moment anders sein konnte erklärt sich nur durch Deine
zufällige Gemüthsstimmung

Die Worte dG Freundes mußten eine zugleich be
schwichtigende und überzeugende Kraft haben Wenn Nor
berg auch für eine Weile noch nicht sprach wenn er sich
dagegen in einen Tessel fallen ließ und den Kops mit der
Hand stüW so verlor sich doch die heftige Aufregung
aus seinen Zügen und dieselben behielten nur etwas
Schmerzlich nachdenkliches

Wenn Franz nur etwas hinterlassen hätte das uns
Licht geben könnte, sagte er endlich nur ein schristliches
Vermächtniß einen Brief Aber nichts nichts

Du vergibt, wandte Wilbrecht ein es lagen zwei
Zeilen auf seinem Schreibtisch vielleicht gerade erst ge

schrieben ich sandte sie Dir z MlaLm
Ja ja es waren die Worte Leb wohl, du schöne

Welt Lebt alle Wohl ihr FreNndc Aber können sie
nicht auch den Anfang irgend eines Gedichts gebildet
haben an dessen Vollendung er gehindert ward Daß
Franz eine poetische Natur war weißt Du auch

Nun ja aber seine Muse war eine heitere Soviel
ich weiß huldigte er ihr nur wenn er Äus der Höhe
seines eigentlichen Temperaments war oder, fügte er
mit einem flüchtigen Lächeln hinzu wenn er liebte

Die Vemetkunig weckte offenbar einen besonderen Ge
danken in Nvrberg

Noch eins Wilbrecht sägte er Daß in dem einen
entsetzlichen Punkt nichts als Verstörtheit aus der Alten
redete will ich Dir glauben schon zur eignen Beruhi
gung dafür aber säge mir ob sie auch in allen andren

Kleine MiUheüMgen
lDie Damen des Harems des Beherrschers aller

Gläubigen sind seit Kurzem von einem mächtigen Thatendrang
erfüllt Einem solchen stellen sich bei der hohen Pforte zwar
gewöhnlich nnübersteiglicheHindernisse in den Weg selbst wenn
er nicht bei dem schönen Geschlecht zum Durchbruch gelangt
allein diesmal ist es den verschiedenen besseren Hälften des
Nachfolgers des Propheten gelungen den oberherrlichen Konsens
zu der projektirten Neuerung zu erlangen Es handelt sich
nämlich darum daß die Haremsschönen in Zukunft den Wett
lauf um die Gunst ihres Herren und Gebieters per Veloeiped
zu unternehmen gedenken und Abdul Hamid gerührt über den
Beweis eines edlen Wettstreites, hat bereits für seine sports
lustigen Damen in England vierundsechzig Bicycles und Tricyeles
der verschiedensten Systeme bestellen lassen Auf diesen sollen
zuerst einige Eunuchen die Rad Reitkunst erlernen um sodann
ihrerseits den Damen als Lehrmeister dienen zu können Zu
bedauern ist dabei daß dieser Harems Velvcipedclnb eine
geschlossene Gesellschaft bleiben und eine Evolutionen auf die
Haremstzärten be chränken muß wo er höchstens den Keifall
des Großherrn und seiner Eunuchen erringen känn

Mas Ehrengeschenks welches deutsche Industrielle dem
früheren Admiral von Stosch darbringen ist in der bekannten
Möbelfabrik von A BenM in Mainz ausgestellt Der aus
edlen Materialien hergestellte mit allegorischen Figuren den
Emblemen von Marine Handel Schifffahrt reichgeschmückte
Aufsatz dem älsBekrönung eine der Muschel entsteigende Venus
dient ist von Herrn Professor Schill in Düsseldorf entworfen
und unter der technischen Leitung des Herrn Direktor Behr
von der Firma Bemb ausgeführt Die prächtige Gabe erregt
wegen ihrer prächtigenKonzeptionnnd meisterlichen Durchführung
die Aufmerksamkeit der Kenner

Ein anßerordentich reicher Heringsfangj wird
aus Stralsund gemeldet Tausende und aber Tausende von
Wall MO Stück werden seit Wochen mit der Bahn in das
Jnlaüd versandt Ist der Preis der Waare auch nicht bedeutend
so bringr die Masse den Fischern ünd HMUerN nnd somit der
Stadt einen nicht zu unterschätzenden Verdienst Es sind über
W Jahre vergangen seit das Meer den Fischern einen so reichen
Fang beschieden hat

Moshafte Rache Wenn anch der Mann selten ein
Ausbund aller Tugenden ist so kann das Weib zwar in der
Liebe ein Engel aber in seinem Hasse doch allein nur von so
recht satanischer Bosheit sein Einen abscheulichen Beleg hier
für und zugleich einen seltsamen Blick in die Krümmungen und
Windungen solch einer Weiberseele gewährt nachstehende Rache
einer Küchenfee Die Geschichte ist in Kempten passirt
und wird gegenwärtig dort stark kolportirt und fand auch
bereits ihren Weg in die Öffentlichkeit Sie wollte sich
nämlich rächen unsere Schöne wenn man auch nicht recht weiß
weshalb Bevor sie den Dienst bei Madame verließ streute
sie also es ist ein ganz kannibalischer Einfall in das Bett
ihrer Gnädigen ausgiebig Juckpulver Die arme Frau
hatte natürlich keine Ahnung dieses fürchterlichen Attentates
und bettete Abends mit wohligem Gefühle die weißen Glieder
in die Kissen Aber es konnte nicht lange dauern und es be
gann hier dann dort dann da und plötzlich überall jenes
unheimliche Gefühl welches der Name des schrecklichen Pulvers

Stücken wahnwitzig war oder ob sie recht hatte wenn
sie ans eine Schuld meines unglücklichen Bruders gegen
ihre Tochter hinwies

Aufs Neue wurden WAbtechts Züge ernster
Du sollst die Wahrheit hören Erust Neiu ganz

Unrecht hatte die Alte mit diesen Worten nicht Nun
fahre nicht auf und lasse Dir die Zache nicht näher gehen
als sie verdient Es wird in dieser Hinsicht von unserer
Fugend zehnmal schwerer gesündigt alle Tage und daß
ihn keine Verschuldung darum nicht in den Tod getrieben
Hat möchte ich schon beschwören

Aber worin bestand sie drängte Norberg
Wilbrecht zuckte die Achseln

Wenn ich mich in vulgärer Weise ausdrückeu darf
er hatte eine Liebelei mit der Anna angeknüpft Sie war
ein l ild anbercs Ding da es mehreren angethan hatte
selbst von unserem Stande Als Nähtcxiu hatte sie ihre
Kundschaft hier in der Stadt und bei einem Besuche in
meinein Hame ab Dein Bruder sie zufällig zuern Eine
kurze Zeit darauf erfuhr ich es er hatte richtig M Ver
hältniß mit dem Mädchen angeknüpft Als Freund und
äls einer der es auch mit dem jungen Dinge selbst gut
meinte hielt ich mich Berechtigt zu warnen Zuerst
brauste er aus es sei Niemand befugt sich in feine An
gelegenheiten zu mischen mußte ich hören Ich ließ aber
nicht locker und endlich begriff er es er hatte jenem Ver
hältniß entweder sein volles Recht zu geben oder es
abzubrechen Zum Glück war es,micht zu spät er
konnte noch zurücktreten und das klebrige that dann die
Vernunft Das ist eben Alles

Alles aber mit dem Leben hat doch das arme Ge
schöpf M kurzes Glück bezahlt rief Norberg schmerzlich

Mit einem halben Lächeln schüttelte der Doktor den
Kov5 SINK I s V RITI A

Nun Bester das laß gnt sein und räume der Ro
mantik nicht mehr ein als Noth thut Sie hatte sich
eine Erkältung zugezogen auf einem ihrer Gänge und
bekam die Schwindsucht das ist Alles Jedenfalls
hatte also ihre zarte Konstitution gerade soviel mit ihrem
Ende zu thun wie der Kummer um den Verlornen schönen
Freund Letzterem allein die Schuld geben zu wollen,
wäre gerade so verdreht als wenn Jemand behaupten
wollte der Tod ihrer Tochter habe die Mutter um den
Verstand gebracht da die einfache Thatsache ist daß die
Lieie schon lange vor diesch Zeit gemüthskrank war und
nur Höchstens nach jenem Hrcigniß noch etwas verwirrter
geworden sein mag Du selbst siehst nun aber lieber
Freund, schloß der Doktor seine Rede mit freundschaft
lichem Eifer daß in der Kette die Du Dir zur Selbst
qual schmiedetest auch nicht ein Glied an dem andern
haften will darum mache Dich jetzt frei von den tranri

gen Erinnerungen K 5
Nur eins noch bat Norberg Erzähle mir noch

I einmal von Deinem eignen letzten Beisammensein mit

verrathet Alsbald eilte der Gatte nach Schwamm und Wasser
wie sagt doch der Dichter Wer nie die kummervollen

Nächte auf feinem Bette weinend saß der ahnet nicht wie
schrecklich sie sich rächte

Mn grauenvolles Vitriol Attentats hat sich wie
derum in Paris abgespielt Am vergangenen Mittwoch Mit
tag hatten zwei junge Mädchen unter dem Thorwege eines
HcNses eine lebhäste Auseinandersetzung an deren Schluß die
eine der Beiden eine kleine magere schwarzgekleidete Brünette
plötzlich eine Flasche mit Vitriol ans der Tasche zog deren In
halt sie ihrer Gegnerin ins Gesicht schleuderte Diese stieß einen
entsetzlichen schrei anS und stürzte zu Böden Vorübergehende
hoben die Unglückliche die sich vor Schmerzen wand und ihr
Gesicht beständig mit den Händen bedeckte ans und brachten
sie in eine nahegelegene Zlpotheke wo der Schwerverletzten die
erste HM zu Theil würde Das Antlitz der Bedauernswer
then ist entsetzlich zugerichtet MieMrgreifexm war b i der n
geheueren Verwirrung entkommen wnrde jedoch bald im äußer
sten Winkel des Kellers eines Nachbarhauses entdeckt Bei
ihrer Sistirnng hatten sechs Polizisten große Mühe die Vi
trjoleufe vor der Wuth des Volkes das sie zu lynchen drohte
zü schützen Bei ihrer Vernehmung bewährte die Verhaftete
welche Jutiette Bourget heißt sechsundzwanM Jahre alt ist
und bis dahin in einer Bierwirthschaft angestellt war vollkom
men ihre Ruhe Juliette hatte vor mehreren Monaten die
Bekanntschaft eines jungen Beamten gemacht und war seine
Geliebte geworden Nach einiger Zeit lernte der junge Mann
die zweiundzwanzigjährige Maria Lourquin kennen und sagte
sich um ihretwillen von seiner früheren Geliebten los Juliet
te s Versuche den noch immer Geliebten in ihre Arme zurück
zuführen scheiterten und als sie vernahm daß der junge Mann
mit Maria Lourquin ebenso intim verkehrte wie früher Mit
ihr beschloß sie sich fürchterlich an ihrer Nebenbuhlerin zu
rächen Das ist ihr leider mir allzuwohl gelungen Der Zu
stand der unglücklichen Marie ist bedenklich und wenn die Be
danernswerthe überhaupt mit dem Leben davon kommt bleibt
ihr Gesicht grauenhaft entstellt

Mer guügter Beruf Wissen Sie nicht einen recht an
genehmen Beruf für meinen So ,u Lassen Sie ihn doch
Handlungsreisender werden Von diesen heißt es ia immer im
Änmelde Eirkular Unser Herr X wird das Vergnügcn haben
bei Ihnen vorzukommen e

Mine verschimmelte Familie Man ist gewöhnt
Wien als den Ausgangspunkt kurioser Mittheilungen auf dem
medizinischen Gebiete zu betrachten Die neueste dieser Art
die daher komnit wird unter dem Titel Eine verschimmelte
Familie exportir Wie vorsichtig man im Aufnehmen von
Wohnungen in neugebauten Häusern sein mnß so lautet die
selbe beweist folgender von Wiener Blättern erzählte Fall
Die ganze Familie des Eisenbahnbeamten F erkrankte vor eini
gen Tagen an einem Mundansschlage der sich über den gan
zen Körper ausbreitete Universitäts Dozent Dr Finger kon
statirte nach einer mikroskopischen Untersuchung daß die ganze
Familie Vater Mutter und zwei Kinder einfach verschimmelt
ist Die ganze Familie bewohnt eine mit allem Komfort aus
gestattete Wohnung in einem Neubau Die Wäsche im Schranke
zog die Feuchtigkeit der Mauer an und es bildete sich ein fast
unsichtbarer weißer Schimmel Als nun die Wäsche angelegt
wurde wucherte der Schimmel auf die Haut über und zeigte
derselbe unter dem Mikroskop dieselbe Strnktnr wie der Schim
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meinem unglücklichen Bruder Es war einen Tag vor
seinem End nicht wahr

Ja wohl bestätigte Wilbrecht nnd es gab eine der
Heitersten Tafelrunden VeM H Wir alle
die wir Franz gern hatten und mit Freuden von seiner
köstlichen Laune sie funkelte gerade im Brillantfeuer
prositirten um ihn her in der Eoncordia unserm Herren
tlub versammelt ein paar von meinen Kollegen Deines
Bruders spezielle Äommilitonen Hauptmann Rieser

Nieser nanntest Du den Hauptmann Rieser sragte
Norberg dazwischen

Ei ja es besuchte damals noch mitunter jenes Lokal
und cutzog sich der sröhlichen Unterhaltung nicht so wie
jeW Au drm gedachten Abeich noch sah ich ihn mehr
mals Von Herzen lachen Scherze Deines
Bruders eben Jedenfalls hiblt vtts derselbe alle bis
gegen Mitternacht zusammen nnd als wir uns dann
trennten glaubte Miner, je einen angenehmerm Abend
gehabt zu haben Den Moment wo ich ihm zum
letzten Mal die Hand schüttelte vergesse ich darum nicht
Es war auf dem Marke nahe bei meiner Wohnung die
übrigen Herren hatten ihre Häuser schon früher erreicht
und so standen wir noch ein paar Minuten zn Dreien
nebeneinander da den letzten eben den Hauptmann sein
Weg noch eine Strecke mit Franz allein weiterführte

U, Den Hauptmann Du strichst akw wieder von Rie
ser fragte Norberg

Nun ja aber was fällt Dir dabei auf entgeguete
Wilbrecht indem er den Freund nicht ohne einige Ver
wunderung ansah

O weiter nichts als daß Rieser mir nie ein Wort
von diesem letzten Beisammensein von seinem Verkehr mit
Franz dessen doch sonst alle Bekannte theilnehmend ge
dachten überhaupt gesagt hat

Nun da tliegt die Erklärung nicht fern, meinte Wil
brecht Man kann es sich vorstellen daß gerade Rieser
sich scheut trübe Erinnerungen bei anderen wachzurufen
er der an seiner fchwermüthigen Stimmung selbst so
schwer zu tragen hat

Ja es ist wahr, sagte Norberg seine Stimmung
erklärt Vieles auch die Ungleichheit in seinem Wesen die
einen oft ganz unsicher darüber macht ob man sich einer
ungewöhnlichen Zuneigung von seiner Seite rühmen darf
oder ob er vielmehr eine geheime Ä durch
äußere Freundlichkeit zu verhüllen strebt

Rechne ihm das nicht an bat Wilbrecht gutmüthig
Rieser ich kenne ihn ist ein von Grund aus edler

Mensch nur ein Bischen ans dem Gleichgewicht gebracht
durch sein Unglück das je länget esto schwerer auf ihm
lastet und ja auch wahrlich groß genug ist da ihu die
zerschossene Hand vollständig lahm gemacht hat Wäre
nicht seine Schwester die ihm als sein guter Engel zur
Seite sieht ich könnte mir ein Loos kaum so traurig
denken als das seine

Fortsetzung folgt

mel auf der Wäsche Uuiversitäts Dozent Dr Finger legte
um die Diagnose VerschimMlte Familie populär zü erhärten
in denselben Schrank eine Brodrinde Am folgenden Tage
schon zeigte dieselbe einen bedeutenden Ansatz von Schimmel
Die Familie ist zwar bald von ihrem Schimmel befreit wor
den sie veranlaßte aber auch eine ausgiebige künstliche Trock
nung der Wohnung

Min neues Zu gmitte tl Der Restaurateur der Schloß
brauerei zu Schöneberg hatte zum Haiwcbe seu eingeladen
Obwohl sich der Hai als ein a usgewachsener Stör entpuppte
so hatten sich doch zu dem in Wssicht gestellten Gchlachtnngs
prozeß viele Gäste eingefunden Der Stör hatte eine Länge von
fast 2V Meter und wog nghe an 300 Pfund allein M Pfund
Rogen konnten seinem Leibe entnommen werden Am Abend
paradirte auf der Speisekarte als heute ganz besonders em
pfehlenswerth Haifisch in brauner Butter, Haifisch ge
backen und Haifisch mit Champignon Das Geschäft ging

ganz flott chpstEiu erschossener Teufel Aus der deutschen Kolonie
Bauer im russischen Gouvernement Ssämara wird folgender
Vorfall gemeldet Ein verwittweter Bäuernwirth hat eine Ein
ladung zu Gaste bekommen Als er ausgeht befiehlt er seinen
Kindern durchaus Niemand in seiner Abwesenheit einzulassen
Der Bauer wär in guten Verhaltmsseu und stets bei Gelde
das wußte das ganze Dorf Einige Zeit nach seinem Weg
gange pochte es an seiner Pforte die gehorsamen Kinder öffnen
nicht Da begann der zudringliche Gast eine Fensterlade zu zer
brechen Die Kinder daruyter ein lWhriger Knabe waren
wach und auf dem Posten Um Hilfe zuZschreien wäre in der
stillen tiefen Nacht vergeblich gewesen Sie entschlossen sich
also, Widerstand M leisten, zu welchem Zwecke sie des Vaters
geladene Flinte von der Wand nahmen Der Eindringling hatte
inzwischen nicht nur die Feusterlade abgebrochen sondern auch
das Fenster zertrümmert und steckte schon den Kopf ins Zim
mer hinein wo die Kinder standen die er damit zu schrecken
gedachte, daß er sich für den Teufel ausgab Seinen zerlump
ten Schafpelz hatte er umgekehrt angezogen vermuthlich um
den Kindern gegenüber fein Debüt als Teufel wirksamer spie
len zu können Der 14jährige Knabe aber ließ sich nicht ein
schücbrern ondern ichickre dem HeuW eine wÄlgezielte Kugel
in den Köpf, w daß der Schelm rückwärts aN dem Fenster
hinausstürzte Nunmehr liefen die Kinder hinaus riefen die
Nachbarn herbei und man erkannte in dem erschossenen Teufel
einen verkommenen Kolonistensohn desselben Dorfes der schon
längst als Taugenichts und Dieb bekannt war und gewußt
Hatte daß die Kinder an jenem Abende allein zu Hause sein
würden

Unheimlicher Einwanderer j In Frankfurt a O
fanden Arbeiter auf der Güter Eisenbahn beim Verladen von
Blauholz das aus Laguna in Mittelamerika angekommen war
eine etwa zwei Fuß lange, V Zoll starke schwarz roth und
gelb gefärbte lebende Schlange die aus der Lowrh auf die
Erde schlüpfte Sie wurde erschlagen und in Spiritus gesetzt

Vin tanzwüthiges Dienstmädchen Das Dienst
mädchen zu Hindenbnrg bei Prenzlau wollte am Osterseiertage
zu Tanz gehen und gerieth da ihr die lErlaubuiß dazu versagt
wurde io in Aufregung daß sie nach Beenz lief und sich dort
in einen Brunnen stürzte



Aus der Stadt und Umgebung
Universitätsnachricht Privatdozent Dr raoä

Schwarz ist mittelst Bestallung vom 21 April cr zum
Prof extr in der mediz Fakultät ernannt worden

Die Saale Zeitung glaubt keine Jndiseretion zu
begehen wenn sie das Berathungsmaterial der betreffs
der Einverleibung Giebichensteins eingesetzten Stadtver
ordneten Kommission mittheilt Obschon wir anderer An
sicht sind wollen wir doch mit der Eollegin nicht streiten
glauben aber daß man sich besteht mau einmal aus der
artigen Publicationen doch doppelt Peinlich vor Unrichtig
keiten hüten sollte Eine Unrichtigkeit ist es wenn die
Saale Zeitung von einer Magistrats Vorlage be

treffs der Einverleibung Giebichensteins redet Es han
delt sich nicht um eine Vorlage des Magistrats sondern
um ein Gutachten bezüglich der Räthlichkeit der Jncorpo
ration von Giebichenstein welches beide städtische Be
hörden dem Herrn Regierungs Präsidenten zu
erstatten haben Das von dem Magistrate abgegebene
zustimmende Gutachten ist der Stadtverordneten Versamm
lung vorgelegt um nunmehr auch ihrerseits der An
forderung der Aufsichtsbehörde zu entsprechen

Eine weitere Unrichtigkeit ist es wenn die Saale Zei
tung sagt Von keiner Seite nicht einmal von den an
wesenden Magistratsvertretern, soll der Versuch gemacht
worden sein den Antrag aufrecht zu erhalten Nach
unserer Information haben vielmehr die der Kommissions
sitzung anwohnenden Magistratsmitglieder die in dem Gut
achten des Magistrats vertretenen Anschauungen in allen
Stücken aufrecht erhalten Magistratsseitig ist fernerhin
auch die Summe welche die Stadt Halle bei einer even
tuellen Einverleibung Giebichensteins aufzuwenden haben
würde erheblich geringer als zu 1 Millionen Mark
veranschlägt und die Richtigkeit der der abweichenden Be
rechnung zu Grunde liegenden Voraussetzungen in mehr
facher Beziehung angefochten worden

s Im Bürgerverein für städt Interessen
konnte erfreulicher Weise mitgetheilt werden daß die Kosten
des Fiebigerdenkmals bis aus den noch fehlenden Betrag
von etwa 200 Mark aufgebracht worden sind Ferner
kam zur Mittheilung daß der Orden zum Kreuz Stamm
tisch 147 Vorstand Herr H Arndt Herr P Grimm
Herr Trautwein in dankenswerther Weise für die Hall
Waisenstiftung eintritt Hierauf würden die Uebergänge
an den Thoreinfahrten einer längeren Besprechung unter
zogen und gesagt daß das dazu benutzte Material
Schlackensteine sich als zu glatt erweise und die Sicher

heit der Passanten gefährde Wünschenswert sei es ein
rauheres Steinmaterial für die Pflasterung der Thorein
fahrten zu wählen und würden sich jedenfalls Steine von
Granit oder Porphyr zu Verwendung besser empfehlen
Hierbei wurde auch auf den äußerst schlechten Zustand
des Pflasters an der Thoreinfahrt der goldenen Rose
am Hause des Herrn Schwarz sowie darauf hingewiesen
daß die Bordsteine an dem Ziegler schen Hause in der
Märkerstraße und an demjenigen des Herrn Prof Gosche
vorschriftswidrig eiuige Zoll über das Trottoir hervor
ragen Zur Erwähnung kam hierbei daß andere Städte
vielfach billiger als wir hier in Halle pflastern und sei
beispielsweise in Hamburg der Jungsernstieg mit Cement
Betons gepflastert welches Material nur etwa die Hälfte
unseres verwendeten Granits koste Auch der Umstand
daß man sich in andern Städten damit begnüge zur Be
legung des Bürgersteigs kleinere Platten zu verwenden
falle erheblich ins Gewicht da kleinere Platten verhältniß
mäßig weit billiger als große seien Bezüglich der Wasser
messer wurde gesagt daß dieselben jedenfalls noch der Ver
besserung dringend bedürfen und seien in einer hiesigen
größeren Restauration wo sich der Wasserverbrauch Mo
nat um Monat ziemlich gleich bleibt dahingehende Beo
bachtungen gemacht worden daß die Differenz für das
in gleichen Zeiten verbrauchte Wasserquantum mehrere Hun
dert Kubikmeter betragen habe Weiter kam zur Mitthei
lung daß die Stadtverordnetenkommission gegenüber der
in Aussicht genommenen Einverleibung von Giebichenstein
sich ablehnend verhalte daß aber in der Hallenangelegen
heit energisch vorgegangen und noch in diesem Jahre mit
den Vorarbeiten begonnen werden solle Eingetreten
wurde serner für das baldige Beschaffen einer Verbin
dungsbahn zwischen dem Hafen und dem Bahnhof damit
nicht etwa die auf der Saale anlangenden Güter von
Trotha aus um Halle herumgeführt würden wie in der
That von Hamburger Firmen in Aussicht genommen sein
soll Insbesondere wurde von einer Seite auf die Cala
mität hingewiesen in welche eine große Zahl bedeutender
hiesiger Handelsfirmen dadurch kommen daß ihnen ihre
Lagerplätze auf dem Bahnhofe vor dem Steinthor gekün
digt worden sind und zwar mit der bestimmten Erklärung
daß sie auf Lagerplätze auf dem neuzucrbauenden Central
bahnhofe unter keinen Umständen zu rechnen haben da
bei dem gewaltigen Wagenverkehr welcher pr Jahr nahe
zu an eine Million heranreicht das Terrain vollständig
zur Verfügung der Bahnverwaltung bleiben müsse Für
diese handeltreibenden Firmen gewinne auch in dieser Rück
sicht die baldige Ausführung einer Bahnverbindung von
der Saale nach dem Eentralbahnhofe große Bedeutung
da dieselben auf dem freien Terrain längs dieser Verbin
dungsbahn leicht Areal zu Lagerplätzen erwerben könnten
welche vornehmlich dem sehr umfangreichen Holzhande l
ganz unentbehrlich seien Als recht wünschenswerth wurde
ferner noch die Einfriedigung der Promenaden bezeichnet
da nur dadurch den Kindern n Anderen der Zutritt in die
Gebüsche und auf die Rasenplätze sichtlich verwehrt werde
Zum Schluß wurde noch die Errichtung eines Freibades
besprochen und als passender Platz hierzu eine Stelle
hinter der goldenen Egge bezeichnet

sDer Firma G Pelliccioni k Comp hier ist
auf eine dem Reichskanzler zu seinem Geburtstage ein
gesandte von genannter Firma angefertigte Statuette des
Fürsten folgendes eigenhändiges Schreiben zugegangen

An die Herren Giuseppe Pslliccioni und Hans Ullmann
in Firma G Pslliecioni k Comp Wohlgeboren

Halle a S
ms sich mSaS Berlin 20 April 1885

Die mir zu meinem Geburtstage übersandte Festgabe

und die sie begleitenden Glückwünsche haben mich sehr

erfreut und bitte ich Sie für diesen Beweis Ihres
Wohlwollens meinen verbindlichsten Dank entgegen zu

nehmen v BismarckDas Siegel zeigt das bekannte Wappen des Fürsten
ein dreiblättriges Kleeblatt und Eichenlaub im Wappen
childe darüber die Krone Das Schreiben wird demnächst
uiter Rahmen gebracht im Schaufenster der Kunsthand
lung ausgestellt werden

sGri mm Denkmal, Auch in unserer Stadt hat
sich für ein den Brüdern Grimm in ihrer Geburtsstadt
Hanau zu errichtendes Denkmal ein Verein gebildet
Die Bedeutung dieser beiden Gelehrten ist zur Genüge
bekannt und es bedarf wohl in der Universitätsstadt Halle
kaum einer besonderen Anregung um sei es nun durch
Beitrittserklärung zu dem Vereine oder durch Beiträge eiu
Werk zu fördern welches man mit gutem Rechte auch
eine nationale Ehrensache nennen kaun

Zur Treppenbeleuchtung Das Polizei Präsi
dium zu Berlin hat folgende Bekanntmachung erlassen

Die Wahrnehmung daß in vielen Häusern Berlins die
Beleuchtung der Treppen und Flure während der Dunkel
stunden unterblieb hatte bereits im Frühjahr 1884 das
Polizei Präsidium veranlaßt durch eine öffentliche Be
kanntmachung auf die Gefahren hinzuweisen welche die
Unterlassung der Beleuchtung bedingt Mit dankenswerther
Bereitwilligkeit haben die Hausbesitzer Berlins bis auf
geringe Ausnahmen dieser Anregung Folge gegeben so
daß nur in verhältnißmäßig wenigen Fällen ein Polizei
liches Einschreiten erforderlich wurde Neuerdings sind
jedoch wieder lebhaste Klagen des Publikums darüber laut
geworden daß seit dem 1 April die Beleuchtung in vielen
Häusern unterbleibt Da es hiernach den Anschein ge
winnt als ob ein Theil der Hausbesitzer die Beleuchtung
während des Sommerhalbjahrs nicht für erforderlich er
achte so sieht das Polizei Präsidium sich genöthigt auf
das Irrige einer solchen Anschauung aufmerksam zu machen
Die Beleuchtung welche sich auf alle Jedermann zugäng
lichen thatsächlich dem Verkehr dienenden Treppen und
Flure zu erstrecken hat muß das gauze Jahr hindurch
also ohne Unterschied der Jahreszeit während derjenigen
Stunden erfolgen in welchen es an ausreichender Er
leuchtung durch natürliches Licht mangelt nnd zwar bis
10 Uhr Abends Als ausreichend wird die Erleuchtung
nur dann anzusehen sein wenn sie ein deutliches Erkennen
der betreffenden Räume ermöglicht Verpflichtet zu der
Beleuchtung und der Polizei Behörde gegenüber verant
wortlich ist der Eigenthümer des Grundstücks gleichviel
ob etwa nach dem Inhalt von Privatverträgen ein Anderer
diese Verpflichtung übernommen hat Eine die Treppen
beleuchtung regelnde Polizeiverordnung zu erlassen wurde
bei dem Entgegenkommen der Hausbewohner nicht für er
forderlich erachtet zumal die Befuguiß des Pvlizei Präfi
diums die Beleuchtung zu verlangen nicht zweifelhaft und
in ihrer Allgemeinheit seitens des Königlichen Ober Ver
waltungsgerichts ausdrücklich anerkannt ist Nach den bis
herigen Ersahrungen darf angenommen werden daß die
Unterlassung der Beleuchtung auch künftig zu den Aus
nahmen gehören und somit der Fall wo die Beleuchtung
erzwungen werden muß nur selten eintreten wird Die
Aufsichtsbeamten sind angewiesen der Treppeilbeleuchtung
ihre besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden und die Ab
stelluug wahrgenommener Mängel durch Einwirkung auf
den Gruudstückseigeuthümer herbeizuführen Daß die
Unterlassung der Beleuchtung unter Umständen eine straf
gerichtliche Ahndung zur Folge haben kann darf als be
kannt vorausgefetzt werden

sDer Verein ehemaliger Preußischer Garde
hielt am Sonnabend Abend in seinem Vereinslokale
Restaurant zum Rosenthale eine außerordentliche General
versammlung ab in welcher über die Betheiligung an dem
in der Psingstwoche in Magdeburg stattfindenden deutschen
Kriegerbundesseste berathen wurde Der Verein wird mit
seiner Fahne und 20 Mitgliedern dortselbst würdig ver
treten sein Allgemein bedauert wurde es daß der zeitige
Vorsitzende Herr Eisenbahnbetriebssekretär Mittag in
Folge seiner Versetzung nach Cottbus sein Amt niederlegen
mußte In Anbetracht seiner Verdienste um den Verein
wurde derselbe einstimmig zum Ehrenmitglied proklamirt
Die Leitung der Geschäfte eines 1 Vorsitzenden übernahm
bis zur nächstjährigen Neuwahl der bisherige Stellver
treter Herr Kaufmann Otto Er lecke Auch der Ver
ein ehemaliger 12 Husaren beschloß in seiner am
Sonnabend im Rosenthal unter Vorsitz des Herrn Rentier
Lutze abgehaltenen Versammlung die Betheiligung an
dem Kriegerfeste und wird seine Standarte und viele
seiner Mitglieder nach dort entsenden

Die außerordentliche Generalversammlung der Zucker
Raffinerie Halle Aktien Gesellschaft Hierselbst findet am
18 Mai cr Mittags 12 Uhr im Hotel zum Kronprin
zen statt und ist hauptsächlich deshalb einberufen worden
um eine Beschlußfassung über den Erwerb des hierselbs
am Hospitalplatz Nr 11 12 und 13 belegenen Fabrik
grundstückes der in Liquidation befindlichen Halle schen
Zuckersiederei Compagnie herbeizuführen Die Herren
Becker Comp in Leipzig welche von ihren ihnen zu
gestandenen Vorkaufsrechte Gebrauch gemacht und au

erwähnte Grundstücke ebenfalls 400000 M dieselbe Summc
die Herr Rentier Karl Bonstedt hier offerirte geboten
und daraufhin den Zuschlag erhalten haben haben in
zwischen das Grundstück an obige Aktien Gesellschaft resp
deren Vertreter erkauft die uuu beide Etablissements
vereinigen wird Die alte Zuckerfabrik auf dem Hospital
ilatz die nun ca 50 Jahre im Betriebe ist wird auch
weiterhin in Thätigkeit bleiben Und einer größeren Anzahl
Arbeiter Beschäftigung gewähren

sNach Kamerun Durch einen längeren Artikel
lud die Leser des Tageblattes hinreichend mit der Natur

und den Bewohnern von Kamerun bekannt geworden es
wird sie nun interessireN Einiges über den zu erfahren
welcher dem Verfasser jenes Artikels Gewährsmann ge
wesen ist Dies war ein Sohn unserer Nachbarstadt
Zörbig Herr Wilhelm Berghaus welcher 3 Jahre
ang als Fäktorist der Wörmaun schen Faktorei in Dido

town in Kamerun gelebt hat und der sich während des
vergangenen Vierteljahrs zur Erholung in seiner Vater
tadt aufhielt Gestern hat er derselben den Rücken ge

wendet um abermals auf 3 Jahre in jenes herrliche
aber leider ehr uugesuude Tropeulaud zu gehen Durch
ein schlichtes einfaches Wesen nnd seine Abneigung gegen

Uebertreibungen Eigenschaften welche einem Weitge
reisten oft genug fehlen hat er sich die Herzen von
ganz Zörbig gewonnen jeder lauschte gern seinen Erzäh
lungen oder betrachtete sich die Gegenstände welche er
mitgebracht und die cr in liebenswürdigster Weise zeigten
Schlangen Skorpiones ein prächtig geschnitzes Ruder und
ein ebenso gefertigtes Canoe viele Photographien Elfen
bein c c Sein Abschied glich deshalb auch gestern
dem eines hochgestellten Mannes Seit seinem fünfzehn
ten Jähre hat Hirr B sich das flüssige Element zur
neueu Heimath erwählt uiid als Seemanu hat er öfter
wenn auch nicht immer auf einer Tour die gauze Welt
umfahren Wörmann auf dessen Schiffen er zuletzt diente
erkauute iu ihm gar bald das kausmäuuische Talent und
übertrug ihm die Verwaltung der Faktorei welche am
weitesten landeinwärts gelegen Wie er mit den Einge
borenen zu verkehren versteht hat mau in Z mit eigeneu
Augen sehen können Am vorigen Mittwoch und Don
nerstag weilte dort bei ihm ein Negerknabe der Sohn
des Königs Jmm Equalla Epopse Dido welcher bei ihm
auf der Faktorei längere Zeit gewesen um europäisches
Wesen und die englische Sprache zu erlernen die An
hänglichkeit dieses kleinen intelligenten Prinzen an seinem
Master William soll wirklich rührend gewesen sein Zum
Ankauf ethnologischer Gegenstände für unsere Universität
ist dem Herrn B eine namhafte Summe zur Verfügung
gestellt Wünschen wir nun unserm Landsmann eine
gute Hinfahrt nach K segensreiches Wirken und gute
Gesundheit daselbst und fröhliche Heimkehr zu den Seinen

Im Klostermann schen Gasthofe in Gutenberg bei
Halle wurde gestern Nachmittag unter reger Betheiligung
der Einwohnerschaft und fremder Turnvereine wie Halle
Trotha Beuchlitz Lettin Cröllwitz Löbnitz zc das erste
öffentliche Schauturnen des sich dort vor ca 1 Jahr
gebildeten unter tüchtiger Leitung stehenden Turnvereins
abgehalten das im großen Ganzen befriedigend ver
lief und der Ortseinwohnerschaft ein dortselbst noch nicht
gezeigtes Schauspiel bot Ein solenner Ball hielt die
Turner und sonstige Theilnehmer bis zum ander Mor
gen in fröhlichster Weise vereinigt

sCafs David In seiner gestrigen ersten Soiröe
hatte sich der Prestidigitatnr Herr Professor v d Mar
witz die Ausgabe gestellt die Anwesenden ca 2 Stunden
lang in angenehmer Weise zu unterhalten Gelang ihm
dies schon im Großen und Ganzen dnrch die Ausführung
verschiedener Produktionen die von seiner Gewandtheit
Zeugniß ablegten wir erinnern uur an das vorzüglich
executirte Hut Experiment so war dies noch mehr bei
den Transparent Tableaux der Fall die ebenfalls recht
beifällig ausgenommen wurden Wir wünschen Herrn
v d M zu seiner heutigen Abschieds Vorstellung recht
zahlreichen Besuch

In einfachster Weise wurde am Sonnabend Nachmit
tag und Abend im Paradiesgarten das Richtefest der
neuen Turnhalle des Turnvereins Friesen gefeiert an
dem außer den Mitgliedern des Vereins auch die beim
Bau beschäftigten Zimmerleute und Maurer sowie die
Mitglieder des Ruderklubs Neptuu theiluahmeu Man
hofft die Turnhalle zu Pfingsten ihrer Bestimmung über
geben und einweihen zu können

In der Magdeburgerstraße stürzte gestern Nachmittag
ein zum Schlachten bestimmtes Pferd plötzlich auf dem
Straßenpflaster nieder und war nicht im Stande sich
wieder zu erheben Es blieb daher kein anderes Mittel
übrig als dasselbe an Ort und Stelle todt zu stechen
Die Scene hatte einen großen Menschenauflauf verursacht

sUnfall Gestern Morgen stürzte ein jnuger Mann,
als er von einem Kahne nach der Nachtigallcninscl über
steigen wollte infolge Ausgleiteus in die an der betreffen
den Stelle besonders tiefe Saale Durch einen Bekannten
wurde er indeß dem nassen Elemente schnell entrissen und
kam so mit dem Schrecken eines nnfreiwilliigen Bades davon

Unglücksfall Der Gutsbesitzer B im benach
barten Zwintschöna fuhr am vorigen Sonnabend mit
einem jungen erst kürzlich gekauften Pferde nach einer
nicht weit vom Dorfe gelegenen Windmühle Unterwegs
wurde das Pferd scheu und lief ohne daß es dem
Herrn B gelungen wäre das Thier zum Stehen zu
bringen nach dem Dorfe zurück In vollem Jagen
bog das Thier in den Thorweg ein da es aber hierbei
einen zu kurzen Bogen beschrieb so wurde der Wagen
gegen einen Thorpfeiler und der darin sitzende Herr B
in hohem Bogen aus dem Gefährt geschleudert so daß
er besinnungslos liegen blieb Herr B scheint starke
innerliche Verletzungen davongetrageil zu haben



Provinz und Nachbarstaaten
Naumburg Zur Prämürung von Gegenständen der

Ausstellung von Feuerlöschgeräthschaften und Feuerwehruten
silien welche verbunden mit dem Hauptverbandstage des
Feuerwehrverbandes der Provinz Sachsen vom 11 bis 13
Juli d Js in Naumburg a d Saale stattfindet sind von
Sr Exzellenz dem Herrn Minister Staatsmedaillen in der
Messe bewilligt daß dieselben auf Vorschlag der Prüfungs
kommission Von ihm direkt verliehen werden

Gotha An unserem Hoftheater ging vor einigen Tagen
ein kleiner Einakter zum ersten Male erfolgreich in Szene der
reizend in der Idee und recht gewinnend im Dialog sein soll
Nebersluthet nennt sich das Stück und der naive Titel ver

räth den Anfänger in der dramatischen Technik wie das Stück
chen selbst seine Begabung verräth Ein sarkastischer spott
süchtiger Mann liebt wird im Stilleu wieder geliebt aber
die Dame seines Herzens bleibt verschlossen weil sie dem
Spötter keine wahre Empfindung zutraut Sie wird über
listet indem sie in einer vertraulichen Plauderei die Rolle
ihrer Nichte übernimmt der ihr heimlich geliebter Freund eine
Liebeserklärung machen soll sie verräth im Eifer ihre Em
pfindung und die Liebenden kriegen sich Als Verfasser
nennt sich W Richard Hinter diesem Pseudonym verbirgt
sich der Lehrer am Herzoglichen Gymnasium in Gotha Dr
R Wendelmuth der frühere Erzieher des Sohnes des ver
storbenen Prinzen Leopold von Kobnrg Kohary

Nvrdhausen Am vergangenen Donnerstag Abend ist
Nordhansen von einem schrecklichen Unwetter heimgesucht
worden Kurz nach 7 Uhr zuckten grelle Blitze vom Himmel
mächtige Donnerschläge folgten und dann prasselte minuten
lang ein Hagelwetter nieder wie es hier seit langen Jahren
nicht erlebt worden Dem Hagel folgte ein Wolkenbruch so
daß binnen einer Viertelstunde fußhohe Wassermassen dnrch
die Straßen strömten und in die Keller und niedrig gelegenen
Wohnungen eindrangen Die Gewalt des Wassers war so
groß daß von demselben Wagen umgestürzt und mit fortge
schleift wurden Mehrfach schlug in unmittelbarer Nähe der
Stadt der Blitz ein jedoch ohne zu züudeu Der Schaden
den der Hagelschlag und die Wasserfluthen auf den Feldern
angerichtet haben ist natürlich sehr groß ganze Flächen sehen
wie zerstampft aus Zum Glück ist es noch Zeit zur Neube
stellung Das Wetter zog am Rand des Südharzes in öst
licher Richtung weiter und wird wohl dort ähnliche Beschä
digungen angerichtet haben

Weimar Das Testament Walther v Goethe s wird jetzt
seinem Wortlaute nach bekannt Wir lassen die hauptsächlichsten
Bestimmungen folgen 1 Der Großh Weimarische Staat er
hält die vier Häuser am Goethe Platz zu Weimar nebst dem
dort gelegenen Garten weiter die aus dem Nachlasse des Geh
Rath V Goethe im Goethe Haus verwahrten Sammlungen von
Bildern Medaillen Mineralien Kunstwerken aller Art sowie
Alles was in der großväterlichen Studirstube in Vorzimmer
und Schläfzimmer sich befindet Der vorerwähnte Besitz wird
unter die Oberaufsicht Sr Kgl Hoheit des Großherzogs ge
stellt Zur Instandhaltung der Baulichkeiten und des Haus
gartens sind aus dem hinterlassenen Kapitalbestand 30000 M
zu entnehmen 2 Der Garten mit Gartenhaus am Park soll
nicht zum Park geschlagen sondern mit einem Stocket umgeben
werden und für alle Zeiten dem Großh Krongut als abge
schlossenes Ganze verbleiben und zum Spielplatz der Kjuder
des Fürstlichen Hauses bestimmt werden Die Schlüssel zum
Garten sind I K H der Frau Erbgroßherzogin mit allen
darin befindlichen Gegenständen zu übergeben 3 I K H die
Frau Großherzogin erhält das von dem Geh Rath v Goethe
hinterlassene Familienarchiv ingleichen dessen Privatarchiv
wissenschaftlichen poetischen und familiären Inhalts sowie alle
von Familienmitgliedern herrührenden persönlichen Papiere
soweit sie sich in diesem Archiv befinden Mit der Ueber
eignung des Archivs und den sonstigen Anordnungen wird der
Kammerherr v Helldorf auf Schwerstedt beauftragt 4 Wegen
des von mütterlicher Seite herrührenden v Pogwisch schen
Gartens am Hyrn sowie in Betreff der Kapitalien und des
Baarvermögens wird auf ein demnächst gerichtlich zu deponiren
des Eodieill verwiesen Findet sich ein solches nicht vor so
sollen insoweit die gesetzlichen Bestimmungen eintreten

Der Skurzcr Mord
In der Sitzung am Sonnabend wurde nochmals die Gattin

des Angeklagten vernommen Sie bekundet daß ihr Mann
nur zwei Paar Stiefel habe ein Paar welche er trage und
ew Paar zerrissene Säcke znm Fleischtragen hätten sie nicht
Der Kriminal Kommissarius Höft Berlin giebt ein Resümee
seiner Untersuchungen wie sich sein Verdacht auf Behrendt ge
lenkt habe als er ermittelt habe daß derselbe nicht wie er
behauptete am Abend des 21 zu Hause sondern bei Stenzel
gewesen sei und zuerst die Juden des Mordes bezichtigt habe

Präs Das waren blos Gerüchte Zeuge Ja
Der Zeuge giebt dann die ferneren Verdachtsmomente a
Behrendts Erblassen als die Rede darauf kam man habe in
Berlin einen Apparat erfunden um das Bild des Mörders
von der Retina des Auges des Ermordeten abzulösen seine
Weigerung ein Rind nach dem Mordtage zu schlachten obgleich
er es vorher versprochen und die Aussagen des Zilinski Zi
linski habe gesagt Mankowski habe gelogen Ich fuhr alsdann
nach Kulmsee und ließ mir Maukowski kommen Dieser sagte
mir zunächst er habe am fraglichen Morgen den Hermann
Josephsohn getroffen Als ich ihn hierauf fragte ob er schou
zur Osterbeichte gewesen rief er ans O mein Gott o mein
Gott ich habe gelogen Ich forderte nun den Mankowski
auf doch die Wahrheit zu sagen Mankowski sagte Ich habe
nicht den Hermann Josephson sondern den Behrendt an jenem
Morgen mit einem Sacke auf den Rücken gesehen Behrendt
hatte einen grauen kurzen Pelz an In dem Sacke schien
Behrendt ein Kalb zu tragen am unteren Ende glaubte er
einen Kopf gesehen zu haben Als ich ihn nun fragte weshalb
er den Josephsohn bezichtigt da antwortete er mir Zilinski
habe hm esagt r olle mr a en

es gewesen denn das könnten nur die Juden thun Als er
nach Sknrz zum Termin geladen wnrde haben ihn Zilinski
und Behrendt am Eingange des Dorfes erwartet Zilinski
habe ihm gesagt er solle nur bekunden daß er den Josephsohn

isfen Als er erwiderte das kann ich doch nicht sagen
,abe Zilinski ihm bedeutet Sage nur stramm daß Du Joseph
ohn getroffen Im Weiteren sagte mir Mankowski Einen

Tag nach dem Morde sei Behrendt bei feiner Mutter gewesen
und habe ihn sprechen wollen Als die Vernehmung mit
Mankowski beendet war rief derselbe aus Gott sei Dank
jetzt ist mein Gewissen rein Präsident Haben Sie dem
Mankowski irgend wie gedroht oder ihn angeschrieen
Zeuge Keineswegs ich habe ihn wie mir das stets eigen ist
in aller Ruhe vernommen Auf dem Gericht zu Kulmsee hat
Maukowski seine mir gemachte Aussage wiederholt und als
ihm Behrendt vorgeführt wurde sofort gesagt Jawohl das

t der Mann den ich an jenem Morgen getroffen habe Als
ehrendt der Mutter des Mankowski vorgestellt wurde sagte

diese Ich erkenne den Mann mit voller Bestimmtheit wieder
das ist der Mann der bei mir gewesen und nach meinem
Sohne gefragt hat Ich erfuhr außerdem daß Frau Hoffmann
und eine Frau Kaufmann Jacobi öffentlich die Behauptung
aufstellten Behreüdt hat den Mord begangen Behrendt wollte
deshalb die Frauen verklagen er hat es jedoch nicht gethan

Der nunmehr in den Saal aerilfene Mankowski bekundet auf
Befragen des Präsidenten Angeschrieen oder bedroht häben
ihn die zwei Polizeibeamten nicht er könne aber nicht genau
sagen ob es Behrendt gewesen Der Zeuge giebt im Uebrigen
die Deposita der Polizeibeamten als richtig zu allein genau
wisse er dennoch nicht ob er Behrendt gesehen Unter den
Aussagen der Sachverständigen ist die des Deparlemenrs Tbier
arztes Dr Hestel bemerkenswerth Er bezeugt daß der Ange
klagte sehr wohl die geschilderte Operation ausgeführt haben
könne daß es möglich gewesen sei dieselbe in der Dunkelheit
guszUführeu und daß die Möglichkeit daß Hermann Joseph
sohn die Operation vollführt haben könne nicht ausgeschlossen
sei Zilinski bestreitet den Mankowski mit Absicht beeinflußt
zu haben Ich habe das erste Mal mit Johann Mankowski
auf dem Amtsgericht zu Kulmsee gesprochen aber nur zu ihm
gesagt wenn Du meinst Du hast Josephsohn getroffen dann
mußt Du es sagen Ich habe allerdings dem Kriminal Kom
missar Höft gesagt Mankowski hat gelogen weil ich nicht
wußte daß dieser Polizei Kommissar ist Letzterer forderte mich
auf mit ihm nach Kulmsee zu fahren er werde mir die Reise
bezahlen Ich sagte zu dem Kommissar Sie wollen doch nicht
daß ich ein falsches Zeugniß abgebe 1 Mark gab mir Höft
nnd zwei Mark gaben mir die Juden znr Reise Unterwegs
sagte mir Höft Sagen Sie nicht fortwahrend auf die Juden
die sind es nicht gewesen sondern sagen Sje auf Behrendt
Kriminal Kommissar Höft in großer Erregung Ich versichere
auf meinen geleisteten Eid daß die letzteren Angaben der Zeu
gen volländig erdichtet sind Ich habe zunächst dem Zeugen
gesagt Ich bin der Kriminal Kommissar Höft aus Berlin
und bin von dem Herrn Minister des Innern nach Sknrz ge
schickt worden um den Mörder herauszubekommen zweitens
ist die Reise des Zilinski nach Kulmsee selbstverständlich aus
Staatsmitteln bezahlt worden nnd drittens habe ich mit dem
Zeugen auf der Reise nach Kulmsee über die vorliegende Sache
überhaupt nicht gesprochen Schankwirth Schoblewski bei
dem Behrendt am Nachmittage vor dem Morde das viele Bier
getrunken haben will bekundet daß die Beiden etwa 10 Liter
Bier mit Rum getrunken hätten Behrend angetrunken gewesen
sei und an diesem Tage lange Stiefel getragen habe Auf
Befragen des Staatsanwalts bekundet Kriminal Kommissar
Höft das Motiv das den Behrendt bei der ihm znr Last ge
legten That veranlaßt haben könnte habe ich nicht feststellen
können Ich habe blos zu konstatiren vermocht daß Behrendt
einer der größten Judenfeinde gewesen daß er antisemitische
Schriften verbreitete und geäußert hat Wenn die Juden nicht
von selbst von Sknrz fortgehen dann werde er alle jüdischen
Wohnungen miethen damit die Juden daselbst kein Unterkom
men mehr haben Präs Das dürste doch aber kaum mög
lich sein Höft Es wohnten in Sknrz im Ganzen 7 jüdische
Familien Angekl Das kaun ich schon deshalb nicht gesagt
haben da die meisten Juden in Sknrz eigene Häuser haben

Amtsvorsteher Ernst Er könne nicht behaupten daß Beh
rendt in hervorragender Weise Judenfeind gewesen fei Ob an
tisemitische Schriften vor oder nach dem Morde in Sknrz vev
breitet worden seien wisse er nicht Gasthofbesitzer Stenzel
Er habe niemals bemerkt daß der Angeklagte hohe Stiefeln ge
tragen habe Der Angeklagte sei am Abende vor dem Morde
wohl etwas angetrunken aber keineswegs sinnlos betrunken ge
wesen Damit ist die Beweisaufnahme beendet der Staats
anwalt beantragt den Mcmkowski und Zilinski nicht zu ver
eidigen der Bertheidiger hat gegen diesen Antrag nichts zu er
innern und beanstandet seinerseits die Vereidigung der gefamm
ten Familie Josephsohn Der Gerichtshof beschließt nach
längerer Berathung sämmtliche Zeugen mit Ausnahme der
Gattin des Angeklagten zu vereidigen Der Präsident ermcchnt
ganz besonders noch einmal den Hermann Josephsohn Sie
wissen so bemerkt er ihm in welch schrecklicher Weise der Knabe
Cybnlla ermordet worden ist Sie haben lange Zeit uuter
dem Verdachte des Mordes gestanden sind Sie vielleicht
der Mörder oder wissen Sie etwas von dem Morde
Wenn sie jetzt noch keinen Meineid leisteten dann
würden Sie ein zweites schweres Verbrechen begehen
Hermann Josephsohn Ich bin unschuldig Während dieser
Worte des Präsidenten brechen die übrigen Familienmitglieder
Josephsohn in lautes Weinen aus Nachdem alle Zeugen
vereidigt beantragt der Staatsanwalt wegen Verdachts des
Meineids die Zeugen Mankowski uud Zilinski zu verhaften
Weitere Schritte gegen noch andere Zeugen behalte er Staats
amvalt sich vor Der Staatsanwallt motivirt seine Anträge
dahin Mankowski habe bereits eine entgegengesetzte Aussage
als die hier beeidigte beschworen und Zilinski habe im Gegen
satz zu der Bekundung des Kriminalkommissars Höft beschworen
Letzterer habe ihn unter Geldversprechungen veranlassen wollen
für die Juden nnd gegen Behrendt Zeugniß abzulegen Der
Gerichtshof beschließt In Erwägung daß die Zeugen Man
kowski und Zilinski in Berücksichtigung ihres geringen Bildnngs

grades sich des wissentlichen Meineides nicht schuldig gemacht
haben den Antrag aus Verhaftung derselben abzulehnen
Danach wird die Sitzung auf Montag vertagt

Handel und Verkehr
Preußische Ost und Westprenßische 4pCt Ren

te nbriefe Die nächste Ziehung dieser Rentenbriefe findet
Bütte Mai statt Gegen den Eoursverlust von circa 2 pCt
bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neubur
ger Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von 6 Pf pro 100 Mark

Königsberg in Pr Sonnabend 25 April In der heu
tigen Generalversammlung der Ostpreußischen Südbahn wurden
die ausscheidenden Mitglieder des Verwaltuugsrathes Ritter
gutsbesitzer von Alvensleben Rodehlen Justizrath Winterfeld
und Bankier Hertslet wiedergewählt zu Rcviforeu wurden
Stadtrath GliM Bankdirektor Bernecker und Kaufmann
Martin Zacharias ernannt

Lebensv ersichernngs Gesellschast zu Leipzig auf
Gegenseitigkeit gegründet 1830 Zu der am 25 April unter
dem Porsitz des Herrn Justizraths Richter in Leipzig abge
haltenen Generalversammlung raren im Verhältniß zu dem
großeu Mitgliederbestand der Gesellschaft nur sehr wenig Teil
nehmer erschienen Die ausscheidenden Mitglieder des Ver
waltungsrachs die Herren Justizrath Ernst Richter nnd Kom
merzienrath Franz Wagner in Leipzig wurden wiedergewählt
und die von dem Direktorium gelegte und von dem ständigen
Revisor sowie dem Verwaltnngsrath geprüfte Jahresrechnung
p 1881 ohne Debatte genehmigt

Nach dem der Generalversammlung vorgelegten Geschäfts
bericht und Jahresabschluß auf dessen Vorlesung verzichtet
wurde ist das Jahr 1884 für die Leipziger Lebensversichernngs
Gesellschaft das glücklichste seit ihrem 54jährigen Bestehen ge
wesen Die Zahl der während des Jahres gestellten Versiche
rungsanträge beläuft sich auf 4k79 mit einer Versicherungs
summe von Mark 29674000 nnd übertrifft weit die aller
vorhergehenden Jähre desgleichen ist der Jahresüberschuß in
Höhe von Mark 2484791,93 der größte aller bis jetzt von der
Gesellschaft erzielten Ueberschüsse nnd gestattet die Vertheilung
einer Dividende an die Versicherten von 43 pCt der ordent
lichen Jahresbeiträge für das Jahr 1886 gegen 41 pCt für
1884 und 42 pCt für 1885 An Todesfällen hatte die Gesell
schaft M 2403 046,37 für 554 Gestorbene zu zahlen eineZah

Mlungsverweigernng fand nicht statt Der Versicherungsbestand
betrug aM 31 Dezbr 1884 38885 Personen mit M 218682400
Versicherungssumme

Die Bahnstrecke Onedl in bnrg Suderode Ballenstedt
dürfte noch im Laufe dieses Sommers dem Verkehre über
geben werden

Neue Erfindung im Telegraphenwesen In Phi
ladelphia ist jetzt eine Erfindung gemacht worden welche eine
vollständige Revolution iu der Telegraphie hervorzurufen be
stimmt scheint Die neue Erfindung soll Jedermann auch wenn
er nichts vom Telegraphiren versteht in den Stand setzen das
neue Instrument bequem und leicht zu handhaben Die Er
finder Hathaway K Linville haben ihre Erfindung bereits Pa
tentiren lassen Es soll durch die neue Erfindung das Tele
graphiren nicht allein bedeutend vereinfacht sondern auch die
Kosten desselben würden beträchtlich verringert werden An
kommende Depeschen schreibt das Instrument selbst auf ohne
daß dabei irgend eine Person behilflich zu sein braucht Selbst
Unerfahrene können 40 50 Worte per Minute telegraphiren
auch ist der Apparat mit einer Borrichtung versehen welche
einen Fehler wie das unrichtige Drucken fast augenblicklich
korrigirt Die bisher mit dem neuen Instrument angestellten
Versuche sollen außerordentlich befriedigend ausgefallen sein
Für Ausbeutung der neuen Erfindung hat sich eine Aktien
gesellschaft mit einem Aktienkapital von 2000000 Dollars
gebildet

Telegraphische Mittheilungen
Wien 26 April Der Erbgroßherzog von Baden ist

heute früh aus Karlsruhe hier eingetroffen
Rom 26 April Nach einer Meldung aus Masso

vah vom 24 d M welche über Suakiu hier eingegangen
ist hat eine Abtheilung der in Mafsovah stehenden
italienischen Truppen am 21 d M Arkiko besetzt

London 26 April Der russische Botschafter hatte
am Sonnabend eine längere Unterredung mit Lord Gran
ville Nach dem gestrigen Kabinetsrath wurde eine De
pesche nach Petersburg telegraphirt Gerüchtsweise ver
lautet daß in derselben das Verlangen nach einer mili
tärischen Untersuchung wegen des Angriffs des Generals
Komaroff wiederholt werde

Kairo 26 April Der piplomatische Agent Frank
reichs ist zwar heute Abend nach Alexandrien abgereist
gleichwohl gilt das Zustandekommen eines Kompromisses
zwischen Frankreich und Egypten noch immer für sehr
wahrscheinlich

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

Thermometer
nach

Feuch
tigkeit

der Wind Wetter

nun Lslsuis Rssum Lust

0

26 4
2 Uhr 755,0 427 5 4 22,0 30 8V l bewölkt

8 Uhr 754,0 N8 8 l 15 0 8V desgl

27 /4 7 Uhr 752,5 i 12,5 4 10 0 80 N0 desgl
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 24 April

Abends 2 00 am 25 April Morgens 1,98

ii Itvsitvri vor 8 tbilliA xi j iGr Stemstr 73 5Die Vertheilung der Prüfungszeugnisse an die in diesem Jahre geprüften
Maurer und Zimmerlehrlinge findet Freitag den 1 Mai Nachm 4 Uhr
im Vorzimmer des Stadtverordnetensaales im Waagegebäude statt

Wir ersuchen die Herren Meister ihre betreffenden Lehrlinge zu veranlassen
zu der angegebenen Zeit pünktlich zur Empfangnahme zu erscheinen

Halle den 27 April 1885
Der Vorstand der Innung Bangewerken Berein Halle a/S

I A

Herzlichen Dank sür folgende Beiträge
einzelner Wohlthäter Vom Gesangverein
Leiha 2 Mk Vom Schiedsamt Nehlitz iu
Sachen V St 3 Mk und R F3 Mk Geselligkeitsverein Harsdors 20 Mk
52 Pf Schiedsamt Nehlitz in Sachen
V B 2 Mk Vom 8 Schiedsamt Halle
in Sachen E L 2 Mk Büchse bei der
Prüsung 27 Mk 89 Pf Vom 8 Schieds
amt in Sachen H M 5 Mk und Frau

N W 2 Mk Klotz
Halle sche Waisen Stiftung

Die angezeigte Generalversammlung findet nicht Mittwoch den 29 sondern

Donnerstag den ZV April Abends 8 Uhr
im goldenen Ringe statt er

Dienstag den 28 April Abends 8 Uhr
im goldenen Ringe

1 Vortrag des Herrn Prof Dr Hertz
berg Die Kolonisation im Mittel
alter 2 Kleine Mittheilung

nui bestehuslitstliefert billigst
üefM Volllkp Metmk A

Ein Vr wünscht Unterricht zu
ertheilen Näheres Grnnstr Ä z

lWMN Mark
möglichst in einem Betrage sind z 1 Juli
gegen gute Hypothek ansznleihen

Zu ersragen bei Alos
Brüderstrrche

Kleiner grauer Hund entlaufen Abzu
geben Scharrngasse 8



liicktiM ksckU beitvr
finden dauernde Beschäftigung bei

n Barfüßerstr 7
liicktiM hkemet M

finden gute Arbeit bei

Leipzig

Zimmerlente
stellen ein Albrecht H Stolzenbnrg

Halle a/S
Ein stadtkundiger Laufbursche sofort ge

sucht Zu erfragen bei M
gr Märkersträße 7

Ä

sucht II Sophienstr 2Ich suche sofort einen Burschen von ca
16 Jahren zur Hausarbeit

Oswald Teichmann
Mädchen auf Knabengarderobe fucht

F W Altmann gr Ulrichstraße 37
I Mädchen k Schneid u Maschineunäh

unentgeltlich erlernen Hermannftr 5 III
Ein Mädchen mit gutem Zeugniß wird

für Küche u Hausarbeit per 15 Mai ge
sucht Schmeerstr 12 Helene Barth

Zum 1 Juli oder früher wird eine tüch
tige gut empfohlene Köchin die etwas
Hausarbeit übernimmt bei gutem Lohn ge
fucht Zu erfragen in der Exped d Bl
unter C 1444

In ihrer Vaterstadt Hanan am Main soll den Brüdern Jacob und Wilhelm
Grimm den Begründern der deutschen Sprach und Alterthnmskunde ein gemein
ames Denkmal gesetzt werden

Zur Förderung dieses patriotischen Unternehmens hat sich auch in Halle wie in
vielen andern Städten des deutschen Vaterlandes ein lokaler Grimm Verein gebildet um
Beiträge zu sammeln und an das Denkmal ComitS in Hanan abzuführen

Alle diejenigen welche die wissenschaftliche und nationale Bedeutung der Brüder zu
würdigen wissen alle die in ihnen leuchtende Vorbilder der Vaterlandsliebe und der
leberzeugungstreue verehren alle die den Erzählern der Kinder und Hausmärchen für
freundliche Jugenderinnernngen dankbar sind werden gebeten durch Eintritt in diesen
Verein ihr Scherslein beizutragen um eine Ehrenschuld des deutschen Volkes einzulösen

Die Mitgliedschaft erwirbt jeder der sich verpflichtet während der
Daner von 5 Jahren einen jährliche Minimalbeitrag von 1 Mark an die
Kaste des Vereins zu zahlen

Anmeldungen nehmen die unterzeichneten BorstandKmitglieder entgegen die Ein
ziehung der Beiträge hat der Schatzmeister des Vereins Administrator Schürmann
übernommen Außerdem wird in den nächsten Tagen eine Liste znm Sammeln von Bei
trittserklärungen in Umlauf gefetzt

Halle den 24 April 1885
Prof Dr Ackermann Rektor der Universität L Bethcke Banquier

Direktor Dr Biedermann Prof Dr Boretins Dr Burdach Privatdoeent
Prof I r Dümmler Pros Dr K Clze v Förster Superintendent

Direktor Dr Frick Direktor vr Fries Prof Dr Gering Prof vr Gosche
Prof Dr Keil Geh Regierungsrath Dr Krähe Stadtschulrath

Direktor Dr Rasemann M Riemeyer Verlagsbnchhändler
H Nietschman Diakonus Prof vr Opel Prof Dr A F Pott Geh Reg Rath
Schneider Bürgermeister Dr Schrader Geh Reg Rath Kurator der Universität

Aug Schürmann Administrator der Buchhandlung des Waisenhauses
Staude Oberbürgermeister Pros Dr Snchier Dr Thümmel Landgerichtsrath

Prof vr I Zacher

Zum 1 Juli werden Hausleute ohn
Kinder gesucht Mühlweg 13

Eine Wohnung Karzerplan s für
einzelne ruhige Leute pr I Juli zu
vermiethen Näheres Markt 8

Königsplak 6
ist die halbe HI Etage bestehend aus drei
Stuben Kammer Küche zc zum I Juli an
ruhige Miether zu vermiethen

Ott I iiilit Xix lit
Zum 1 Oktober z

vermiethen
eine grosxe herrschaftliche Etage be
stehend aus Salon 4 Stuben 3 Kam
mern Badezimmer Küche e

Näheres beim Hausmann

ist die S Etage 3 Stuben 2 K und
Zubehör I Oktober zu vermiethen Nähe
res daselbst in der Druckerei

liii
mit Laden pr I Juli zu vermiethen
Off sud W 4VSA bei d ONiederzulegen

Eine freundl Wohnung bestehend aus
1 St 2 Kammern n Küche nebst Boden
räum und Keller ist zum 1 Juli zu vev
miethen Näheres Geiststraße 15

Schlosserwerkstelle mit Wohnung zum
1 Juli zu verm n zu bez Herreustr 11,1

Stube K u K an ruhige Miether zum
1 Mai zu vermiethen Herrenstraße 11 I

Herrschaftliche Wohnung mit Gartenbe
Nutzung ist zu vermiethen Preis 220 Thlr
zum 1 Oktober zu beziehen Jägerplatz 1s

Laden mit Wohnung am Weidenplan
Zu erfragen Gartengasse 8 im Kohlengesch

St n K gleich zu beziehen Unterberg 11
2 Schlafstellen offen gr Wallftr 24a

Freundl möbl St Trödel 17 am Markt

Ich erlaube mir ergebeust anzn
zeigeu dasz ich mich hier als III

niedergelassen habe

große Ulrichstraste SI
früher Oberhebamme am hiesigen

Entbinduugs Justitut

S 4 Mal mitOelfarbe zu streichen pro Q M 60 bis
65 Pf unter Garantie für gute Farben wird

ausgeführt von lit iil Maler
Bernburgerstr 32 II

Ein pens noch sehr rüst Beamter
mit Buchführ u schriftl Arb ver
traut sucht möglichst sof Befchäft
unter befch Ansp Gef Off a d
Exp d Bl un ter Iv erbeten

sreiwilt Kuerwehr
Dienstag den Ä8 Apri

Abends 8 Uhr
Rathshof

Das Kommando

Der Bazar zur Erhaltung von
Freibetten für arme Kranke

wird Freitag den 1 und Sonnabend den
2 Mai von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr stattfinden Fran Achtelstetter
at die Güte gehabt uns den großen Saal

ihres Hotels zur Stadt Hamburg wie
derum für Ausstellung und Verkauf zur
Verfügung zu stellen und bitten wir die
Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem
Bazar zu unterstützen

Lina Mühlmauu Emmy Bethcke
Johanna von Kaltenborn

kr Wl e Autr koäeMM MiWMelkelmkt
Hypi theken Darlehne auf Liegenschaften und anf felbftständige i größeren

Städten belegene Hausgrundstücke sowie Darlehne an Eommnnen und Genossenschaften
werden durch die unterzeichnete Agentur vermittelt bei welcher Antrags Formulare zu
entnehmen sind und die erforderliche weitere Auskunft ertheilt wird Es wird insbe
sondere auf die unkündbaren Hypotheken Darlehne gegen eine Jahresrate von
42/1 Prozent Tilgungsbeitrag einbegriffen aufmerksam gemacht

Halle a/Saale den 27 April 1885

I II SIINi IIin Firma Ikt i i V lili

Familitn Nachrichttn
Heute früh entschlief sanft mein geliebter

Mann unser theurer Vater Schwieger und
Großvater der Geheime Obertribunals
rath a D
vr MM Vowiiickel

im Alter von 85 Jahren
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a S den 26 April 1885

zur

tiellerÄ VemmiiilWK VerksiickW
äer 8tMHlmie MM 8

auf Donnerstag deu 3V April Abend tt Uhr im Saale der Volksschule
Neue Promenade 13

Der Ausschutz des Parochial Verbandes

Mir Tischler
Sterbehemden in allen Größen Sarg Schirting 12 Meter für 3 Mark Sarg

spitzen Sargfranzen Sargqnasten
Gr Slemstr 73

Hierdurch mache die ergebene Mittheilung daß
ich die Restmtt ationsrimme in meinem Hause der
Neuzeit entsprechend renovirt und vergrößert habe
Indem ich die Lokalitäten unter dem Namen

I IIl M Aw
33 Alter Markt 33

mit dem heutigen Tage eröffne und unter meiner
Leitung fuhren werde bitte ich meine werthen Nach
barn Freunde und ein geehrtes Publikum mich
öfters mit ihrem Besuch beehren zu wollen Für
S und Auüv AxZSs wird bestensSorge getragen werden

Halle a S den 25 April 1885

V M Der Garten steht im schönstemW ks Mii ,,sch nck

empfiehlt dem geehrten Publikum seine grotzen Gartenlokalitäteu
als angenehmen Aufenthalt für die beginnende Sommersaison znr gefälligen

Benntznng Hochachtungsvoll 5V

iNM i N sU I8M lll
Dienstag den S8 April er Abends

im Rosenthal
Außerordentliche

Generalversammlung
Der Vorstand

1 Mark für Bedürftige habe ich am
26 April mit Dank aus dem Kirchenbecken
empfangen v H Hoffmann Pastor

Hente Abend 11 Uhr verschied nach kur
zem Krankenlager im 70 Lebensjahre unser
ieber Vater Groß und Schiegervater

was tiesbetrübt anzeigen
Halle a S den 25 April 1885

Hamburg
I ni Fliilivr Halle a S

Berlin
Hvelce t geb FlüIIvr Halle

Die Beerdigung findet Mittmoch den 29
d Mts Morgens 8 Uhr von der Leichen
halle des Stadtgottesackers aus statt

Statt besonderer Meldung
Heute früh 4 Uhr ftarb nnfere geliebte

Mutter

rW illtviiwtte NemeM
geb I riii v

Halle a/S den 27 April 1885
Die Hinterbliebenen

i n tiiiii ii ii i VvrviiHente Dienstag Abends 8 Uhr im Vereinslokale Beginn des Unterrichts für
und I i i A i 5i 5 Q Z

Verlobte Emma Gesang u Wilhelm
Hamel Nordhausen Carl Borrman und
Antonie Freund Dessan u Quellendorf
Martha Döring u Dr nieä Wilhelm Be
necke Deffau Eutritzsch Rosa Schmidt n
Erich Loose Halle Minna Mühlberg und
Gnstav Bindseil Jlsenburg

Vermählte Ernst Frenkel n Marie
Koch Leipzig Ludwig Polter und Thekla
Arnold Leipzig Julius Heinsins n Ger
trud Conradi Leipzig Diakonus Bernhard
Morgenbesser und Marie Schumann Dres
den Blasewitz Arthur Reißle und Bertha
Bräutigam Altenburg Theodor Hoppe u
Clara Schauz Altenburg Otto Böttcher
und Clara Ficke Chemnitz

Geboren Ein Sohn Hrn A Schrö
der Gübs Hrn Adols Eisenschmidt Mitt
weida Hrn StaatsanwalrEhrenberg S anm
bnrg Hrn Otto Winter Wernigerode
Hrn Lehrer Foersterling Wernigerode
Eine Tochter Hrn Wilh Balke Staß
surt Hrn Oscar Hoffmann Magdeburg
Hrn Th Schönbach Dresden Hrn Hein
rich Krebs Wernigerode Hrn Richard
Hertel Wolmirftedt Hrn Hermann Kohl
loffek Rentlingen

Gestorben Kreisgerichtsrath a D
Louis Zunderer Naumburg Rentier Ed
Bock Magdeburg Weißwaarenhändler A
Schütze Chemnitz Kaufmann Fr August
Kuntze Chemnitz Kaufmann Fritz Kunath
Gera Kaufmann August Heher Magde

burg Lehrer Heinrich Balthafar Güften
Gastwirth L Kuntze Arensdorf Lehrerin
Karoline John Nordhausen Hrn E Wer
ner T Lina Zschackau Fran Auguste
Häder Leipzig Hrn Gustav Bemm T
Hedwig Zeitz Herr August Kind Leipzig
Frau Therese Giesau geb Kersten Magde
burg Frau Bertha Schattenberg geb Buchin
Magdeburg Karl Wippermann Bennecken
beck Dr ineä Julius Putzar Königs
brunn Herr Rudolf Limbnrg Naumburg
Frau verw Zahlmeister Schröter S Georg
Dresden

Für de daSioseLe ud J leratM hell veranrwouüch Julius WiiUitelt Ä Halle Plöx Iche BuchdrsSeret M Nwichmann w vkllk
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